B3.8 Bernd Maelicke: Wegsperren oder resozialisieren?
Bernd Maelicke (*1941), Jurist und Sozialwissenschaftler, hat zwischen 1990 und 2005 als Ministerialdirigent in Schleswig-Holstein den Strafvollzug und die Resozialisierung von Strafgefangenen reformiert.
2015 erschien sein Buch „Das Knast-Dilemma“, in dem er einen anderen Umgang mit straffällig gewordenen Menschen vorschlägt, die echte Resozialisierung im Fokus hat statt wegsperren.
Auszug aus: Bernd Maelicke, Das Knast-Dilemma. Wegsperren oder resozialisieren? Eine Streitschrift, München 2015, S.1-15, 236-239 (muss gekürzt werden)

Alternativtext: https://www.sueddeutsche.de/politik/aussenansicht-resozialisierung-neu-denken-1.3642005

Ebenfalls ein leicht zugänglicher Text findet sich in: entwurf 3/2015 im Arbeitsheft zum Film „Troubled Water“ unter Material 5.4 (Interview aus dem ZEIT-Magazin 11/2014)
____________________________________________________________
Aufgaben:
1. Zeigen Sie anhand des Textes auf, wie der Jurist Bernd Maelicke die Begriffe Resozialisierung und Strafvollzug bestimmt sieht.
2. Analysieren Sie, inwieweit die Inhalte von »Troubled Water« darauf bezogen werden können.
3. Setzen Sie sich mit der Frage auseinander, ob über Strafvollzug und Resozialisierung in der heutigen Gesellschaft neu diskutiert werden muss.

4. Entwerfen Sie maximal fünf Thesen, die wesentliche Gesichtspunkte Ihrer Arbeit und Beschäftigung mit dem Thema zusammenfassen und weiterführen.
